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«Sorgen Sie heute  
  für morgen.»

Welches Leben man nach dem Berufsleben führen will, ent-
scheidet jeder für sich. Swiss Life unterstützt Sie bei dieser Frage 
und bietet individuelle Lösungen für angehende Pensionäre. 
Erfahren Sie mehr auf www.swisslife.ch/pensionierung
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Das Ende meiner Tätigkeit als OK-Präsident des Schoeller Cup nähert sich mit 
grossen Schritten. Sieben Jahre durfte ich dieses Amt ausüben, nun ist es Zeit, die 
Verantwortung in andere Hände zu übergeben. Mit Jean-Michel Fürst liess sich ein 
Nachfolger finden, dem ich den ‚OK-Stab‘ nach dem Turnier mit Freude und voller 
Zuversicht übergeben werde. Ich bin überzeugt, Jean-Michel wird dem Schoeller 
Cup seinen Stempel aufdrücken. 

In Erinnerung bleiben werden mir die vielen wunderbaren Begegnungen und 
spannenden Gespräche mit Spielern, Zuschauern und GC-Mitgliedern in den 
Vorbereitungsphasen wie auch während den Turnierwochen. Ich hoffe, in den nächs-
ten Jahren das eine oder andere Mal noch als Spieler am Schoeller Cup teilnehmen 
zu können, um diese einmalige Atmosphäre weiterhin, wenn auch aus etwas 
anderem Blickwinkel, geniessen zu können.

Als OK-Präsident konnte ich mich stets auf ein eingespieltes Team verlassen. Speziell 
zu erwähnen gilt es diesbezüglich den ‚Mister Schoeller Cup‘, Roger Deck, der auf-
grund seiner immensen Erfahrung, seiner Persönlichkeit und seiner tennismässigen 
Vernetzung jeweils als Garant für ein erfolgreiches Turnier zeichnete. Roger Deck hat 
sich letztes Jahr entschieden, das Spielleiter-Amt nach über 20 Jahren abzugeben 
und sich in den mehr als wohlverdienten Schoeller Cup-Ruhestand zurückzuziehen. 
Roger Deck zu ersetzen war und ist kein leichtes Unterfangen. Glücklicherweise 
konnten mit Heidi und Pascal Raemy zwei Personen aus dem Tennisturnierbereich 
mit den entsprechenden Qualifikationen gewonnen werden, welche die Nachfolge 
von Roger Deck und die Spielleitung des Schoeller Cup mit grosser Motivation über-
nehmen werden bzw. bereits übernommen haben. An dieser Stelle möchte ich auch 
noch Patricia Haas für ihren unermüdlichen Einsatz zugunsten des Schoeller Cup in 
den letzten Jahren danken.

Auch vor meinem letzten Turnier als OK-Präsident möchte ich es nicht unterlas-
sen, ganz speziell unserem Titelsponsor Lombard Odier, aber auch allen anderen 
Sponsoren und Gönnern für Ihr grosszügiges Engagement zu danken. 

Herzlich laden wir Sie am Freitag, 2. Februar 2018, um 19.00 Uhr in unsere 
Tennishalle an der August-Forel-Strasse 15 zum traditionellen «Friday Open House»-
Anlass ein. Die Klinik Hirslanden hat sich wiederum bereit erklärt, die Anwesenden 
kulinarisch zu verwöhnen, wofür bestens gedankt sei. 

Es wäre eine Freude, wenn Sie uns zwischen dem 29. Januar und 4. Februar 2018 
in der Halle besuchen und die Spieler von der «Tribüne» aus unterstützen würden. 

Christian Jenny
OK-Präsident Schoeller Cup

Welcome OK-Präsident





7Begrüssung Schoeller Cup 2018

Liebe Tennisspieler, Gäste und Teilnehmer des Schoeller Cup 2018,
im Namen des Vorstands der Tennis Couvert Sektion des Grasshopper Club Zürich 
begrüsse ich Sie herzlich zum diesjährigen Schoeller Cup.

Die 44. Auflage unseres beliebten Senioren-Turniers steht  in vielerlei Hinsicht im 
Zeichen des Umbruchs. Wie im vergangenen Jahr bereits angekündigt, wird unser 
langjähriger Turnierleiter, unser „Mr. Schoeller Cup“ Roger Deck, als Organisator 
und Spielleiter sein Amt weitergeben. Über mehrere Dekaden hat Roger den 
Schoeller Cup geprägt und mit vielen Spielern eine persönliche Beziehung auf-
gebaut, sie begleitet und motiviert. Man darf wohl mit Recht sagen, dass ein 
Grossteil des Erfolgs dieses Turniers seinem grossen Engagement zu verdanken 
ist, seiner liebenswürdigen Person und seiner umsichtigen Planung. Im Namen 
aller aktiven und ehemaligen Schoeller Cup Teilnehmer, aber auch aller Couvert 
Mitglieder, möchte ich daher einen herzlichen Dank an Roger Deck richten und 
ihm für die Zukunft alles Gute wünschen. Da er sich bester Gesundheit erfreut und 
sein Tennistraining intensiviert hat, wünschen wir uns, dass er in den kommenden 
Jahren den Schoeller Cup als aktiver Teilnehmer geniessen kann.

Die Turnierleitung liegt mit der aktuellen Austragung neu in den Händen 
des Ehepaars Heidi und Pascal Raemy, beide profunde Kenner der hiesigen 
Turnierszene und  dem Grasshopper Club zugeneigt. Obwohl sie über grosse 
Erfahrung verfügen, werden sie für ihren Einstieg in den Cup von Roger Deck 
begleitet, der sie mit den Eigenheiten dieses besonderen Events vertraut macht. 
Im Namen der Sektion wünsche ich Heidi und Pascal einen erfolgreichen Start und 
viele erfreuliche Stunden in unserer Halle.

Seit 2012 wird das Schoeller Cup Organisations-Komitee durch den Präsidenten 
Christian Jenny geführt. Mit dem anstehenden Turnier wird auch er sich aus dieser 
Funktion verabschieden und sein Amt für 2019 an Jean-Michel Fürst weitergeben. 
Christian hat seine Aufgabe mit viel Herzblut und grossem Engagement ausgefüllt 
und dafür möchte ich ihm im Namen der Sektion Tennis Couvert herzlich danken.

Nach dem erfreulichen Echo zur Nutzung des Video-Analyse-Systems „Playsight“ 
(www.playsight.com) vom letzten Jahr, werden wir die Anlage den Teilnehmern 
erneut zur Verfügung stellen, näheres dazu erfahren Sie vor Ort.

Die diesjährige „Friday Open-House“ Veranstaltung möchte ich Ihnen besonders 
ans Herz legen: In gewohnt vergnügtem Rahmen werden die Besucher in unserer 
Lounge kulinarisch verwöhnt und wir werden uns an jenem Abend auch von Roger 
Deck als Turnierleiter verabschieden.

Ihnen allen wünsche ich als Zuschauer spannende Spiele und Begegnungen mit 
Freunden, als Spieler verletzungsfreie und faire Wettkämpfe und Spass im Haus 
der Grasshopper Tennis Couvert Familie!

Adrian J. Rappold
Grasshopper Club Zürich, Präsident Sektion Tennis Couvert 





Gruss von Lombard Odier 9

Die Bank Lombard Odier & Co AG unterstützt die Tennis Couvert Sektion des 
Grasshopper Club Zürich bereits zum siebten Mal in Folge und es ist uns eine 
grosse Freude, auch dieses Jahr wieder Titelsponsor des Schoeller Cup zu sein. 

Leidenschaft, Agilität, Kontinuität, gemeinsame Ziele und gegenseitiges Vertrauen. 
Dies sind nicht nur unerlässliche Faktoren für den Erfolg von Tennisspielern und 
ihren Trainern auf dem Platz, sondern auch Werte, welche wir seit mehr als 220 
Jahren vertreten und in der Betreuung unserer Kunden täglich anwenden. 

Unser Engagement für den Schoeller Cup ist Ausdruck unserer Verbundenheit mit 
Zürich. Dort haben wir vor fast 30 Jahren eine Niederlassung gegründet mit einem 
einzigen Ziel: Nähe zu unseren Kunden herzustellen und für sie und ihre Familien 
individuelle Lösungen zu erarbeiten, die auf ihre Bedürfnisse abgestimmt sind.

2018 feiern wir das 222-jährige Bestehen von Lombard Odier: 222 Jahre der 
Geschichte und eines Pioniergeistes, der uns die Welt stets aus neuen Perspektiven 
betrachten lässt. Somit bilden Tradition und Innovation die Fundamente unseres 
Unternehmens. Die Tradition verdanken wir unserem Berufsstand, die Innovation 
unseren Lösungen und Technologien, die wir entwickeln, um eine Bank für alle 
bestehenden und zukünftigen Generationen von Kunden zu sein.

Seit seinen Anfängen war das Tennis die Quelle zahlreicher Innovationen, um zu 
dem traditionellen Sport zu werden, den wir heute kennen. Die Parallelen mit 
unseren Fundamenten sind offensichtlich. In diesem Sinne wünschen wir allen 
Spielern viel Erfolg und den Zuschauern viel Freude beim Schoeller Cup. Wir freuen 
uns auf viele interessante Begegnungen auf und neben dem Platz. 

Dr. Dominique Wohnlich
Vorsitzender der Geschäftsleitung, Lombard Odier & Co AG, Zürich



www.blaserag.ch
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            Spielplan
Montag, 29. Januar – Freitag, 2. Februar 2018
8 – 22 Uhr
Samstag, 3. Februar 2018, 9 – 18 Uhr
Sonntag, 4. Februar 2018, Finalspiele ab 9.30 Uhr
Der Veranstalter behält sich organisatorische 
Änderungen vor.

Spiel-Modus / Tie-Break 
erste zwei Sätze bei 6:6,  
bei 1 : 1 Finalsatz auf 10 Punkte

Turniernummer
110108

Juge Arbitre
Heidi Raemy 
Phone +41(0)44 381 55 54 / +41(0)79 204 07 59

Kategorien
MS 45 + ab Jahrgang 1973 
MS 50 + ab Jahrgang 1968 
MS 55 + ab Jahrgang 1963 
MS 60 + ab Jahrgang 1958
MS 65 + ab Jahrgang 1953

Friday Open-House
Freitag, 2. Februar 2018, ab 19 Uhr 
Apéro für jedermann

Finalspiele
Sonntag, 4. Februar 2018, ab 9.30 Uhr

Preisverleihung
Sonntag, 4. Februar 2018, ab 14 Uhr 
mit Apéro im Clubraum

Verpflegung/Restauration
Während dem Turnier steht Spielern, Gästen und 
Zuschauern eine Verpflegungsmöglichkeit zur 
Verfügung.

Turnierort 
GC Tennis Couvert, August-Forel-Strasse 15,  
CH-8008 Zürich, Phone +41 (0)44 381 55 54
couvert@gc-tennis.ch, www.schoellercup.ch

Lageplan

Informationen zum Turnier

Schoeller Cup im Internet 

www.schoellercup.ch

Unser Gratis-Massage-Angebot 
Mit unserem Gratis-Massage-Angebot kümmern 
wir uns auch dieses Jahr um das körperliche 
Wohl der Teilnehmer. 

Zu folgenden Zeiten steht den Spielern ein 
Masseur zur Verfügung:
Donnerstag / Freitag 12.00 bis 21.00 Uhr 
Samstag 11.00 bis 18.00 Uhr

August-Forel-Strasse 

Tra
m

 11

Burg
wies

Tra
m

 11

Balgris
t

Parking bei der Halle

Tram Nummer 11
bis Haltestelle «Burgwies»
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2017 – Resultate der Finalspiele
MS 45+  O. Vogt (D) – S. Della Piana (CH) 6:0  6:1
MS 50+ S. Bienz (CH) – E. Hottinger (CH) 6:2  6:4
MS 55+ N. Henn (D) – H. Dreifaldt (CH) 6:4  7:5
MS 60+  P. Godfroid (BEL) – P. Heller (CH) 6:2  6:3 
MS 65+ L. Goetsch (IT) – J. Mörtl (LIE) 6:0  6:1 

2016 – Resultate der Finalspiele
MS 45+  O. Vogt (D) – C. Back (D) 6:3  6:4
MS 50+ M. Ridler (D) – H. Dreifaldt (D) 1:6  6:1 11:9
MS 55+ N. Henn (D) – F. Csepai (D) 6:0  6:1
MS 60+  P. Heller (CH) – P.-A. Leuenberger (CH) 6:3  6:1 
MS 65+ R. Bortolani (CH) – A. Szöcsik (CH) 6:4  1:6 12:10

2015 – Resultate der Finalspiele
MS 45+  P. Godfroid (BEL) – R. Farda (CH) 7:6  6:0
MS 50+ M. Ridler (D) – H. Dreifaldt (D) 7:5  6:4
MS 55+ N. Henn (D) – J. Hüsler (CH) 6:3  6:1
MS 60+  P.-A. Leuenberger (CH) – P. Frey (CH) 4:6  7:5  10:5
MS 65+ W. Schmidle (D) – R. Spitzer (CH) 7:6  6:1

2014 – Resultate der Finalspiele
MS 45+  A. Peeters (BEL)  – P. Godfroid (BEL)  7:6  6:3
MS 50+  M. Ridler (D)  – H. Dreifaldt (D)  6:4  6:3
MS 55+  N. Henn (D)  – D. Müller (CH)  6:3  6:0
MS 60+  P. Heller (CH)  – R. Buergi (CH)  6:2  6:3
MS 65+  W. Schmidle (D)  – A. Szöcsik (CH)  4:6  7:6  10:5

2013 – Resultate der Finalspiele
MS 45+  E. Hottinger (CH)  – S. Della Piana (CH)  6:4  6:0
MS 50+  N. Henn (D)  – H. Dreifaldt (D)  6:4  6:1
MS 55+   F. Csepai (H)  – K. Hofstetter (CH)  2:6  6:3  10:8
MS 60+ R. Spitzer (CH)  – P. Heller (CH)  3:6  6:3  10:8
MS 65+ P. Kolacek (CH)  – A. Szöcsik (CH)  6:1  6:3

2012 – Resultate der Finalspiele
MS 45+ E. Hottinger (CH) – R. Feiner (CH) 6:0 6:2 
MS 50+ A. Gass (D) – N. Henn (D) w.o. 
MS 55+  F. Csepai (H)  – U. Haubold (CH) 6:0 6:2 
MS 60+ R. Spitzer (CH) – H. Huber (CH)  6:0 6:0 
MS 65+ R. Bortolani (CH)    – P. Kolacek (CH)  6:2 7:6

Chronik Schoeller Cup 2012 – 2017



Stehst Du regelmässig auf dem Tennisplatz? 
Nimmst Du neben dem Schoeller Cup auch noch 
an anderen Tennisturnieren teil?
Ich versuche immer 3 bis 5 Turniere im Sommer wie im 
Winter zu spielen, je nach Form und Zeit. Die Schwei-
zermeisterschaften stehen – wie auch der Schoeller 
Cup – immer auf meinem Menüplan. 

Es freut mich sehr, dass 
Du nach dem Schoeller 
Cup 2018 das OK-Amt von 
mir übernimmst. Was hat 
Dich hierzu bewogen?
Das hat sicherlich auch mit 
meiner Einstellung zur GC Fa-
milie zu tun, sowie mit dem 

Anliegen, einem der renommiertesten Senioren-Tur-
niere in der Schweiz einen frischen Hauch von Sport 
und Internationalität in seiner Verbindung zu geben 
und weiterhin sicherzustellen.

Was macht für Dich die Faszination dieses 
Turniers aus?
Einerseits die Spieler aus den Nachbarländern, sowie 
andererseits ein äusserst sportliches und starkes 
Tennisniveau jedes Jahr, gepaart mit guten Fights.

Gibt es aus Deiner Sicht Unterschiede zu 
anderen Seniorenturnieren?
Auf jeden Fall! Ich kenne kein Turnier, das mit so viel 
Hingabe, Professionalität und Niveau organisiert und 
durchgeführt wird - sicherlich ein grosser Dank an 
den OK Präsidenten und Roger Deck, der mit seiner 
Passion und Persönlichkeit dazu beigetragen hat.

Wann und wie bist Du eigentlich zum Tennissport 
gekommen?
Ich habe 1978 Björn Borg in seinem Final in Roland 
Garros im Fernseher zugeschaut, und seine Technik 
mit zweihändigem Rückschlag hat mich so fasziniert, 
dass ich mich an die Garagenwand hingestellt und 
mich ins Tennisspielen reingebissen habe.

Cover story: Jean-Michel Fürst
Der designierte neue OK-Präsident im Interview mit dem 
scheidenden OK-Präsidenten Christian Jenny
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Trifft man Dich als Zuschauer an grösseren 
Tennisturnieren?
Kann immer wieder passieren. Mein letzter Besuch 
war am Davis Cup-Finale in Lille, wo wirklich eine 
Hammer-Stimmung herrschte und die Matches auf 
höchstem Niveau stattfanden.

Gibt es neben dem Tennis noch andere Freizeit-
beschäftigungen welchen Du nachgehst?
Sport im Allgemeinen ist mir sehr wichtig. Ausdauer-
sport wie Skifahren oder Golfen gehören ebenfalls zu 
meinen Freizeitbeschäftigungen. 

Was machst Du beruflich?
1998 habe ich ein Unternehmen für Executive Search 
gegründet, wo wir heute mit 8 Mitarbeitern und Part-
nern weltweit in verschiedenen Industrien unsere 
Kunden beraten.

Du sprichst unter anderem fliessend Franzö-
sisch, woher kommt das?
Ich wurde in Paris geboren, habe eine französische 
Mutter aus Paris und einen Stadtzürcher Vater. So 
bin ich zweisprachig aufgewachsen.

Kannst Du uns sonst noch ein paar Dinge über 
Dich erzählen?
Was mich immer wieder von Neuem fasziniert, sind 
fremde Kulturen und Länder. Ich reise sehr gerne und 
sehe dies als eine ständige Weiterbildung an. Aus-
serdem habe ich Spass beim Betrachten von Archi-
tektur und Design. Und davon kann man beim Reisen 
ständig Neues entdecken.

Wie würdest Du Dich selbst beschreiben –
Stärken und vielleicht Schwächen?
Humorvoll, zugänglich, vielseitig interessiert – versus 
– wer spricht schon gerne über seine Schwächen?!
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Was hat Dir im 2017 grosse Freude und was 
grosse Sorge bereitet?
Der Sieg von Roger in Wimbledon hat mich für ihn 
und die Tenniswelt sehr gefreut. Das Dasein von Prä-
sident Donald Trump hingegen, wie auch seine Art, 
Politik zu betreiben, betrachte ich für Amerika als 
Armutszeugnis. Dies bereitet mir Sorge, wobei man 
dies aber sicher wieder ausbügeln kann! 

Wenn Du nicht in der Schweiz leben würdest, in 
welches Land würde es Dich ziehen? Weshalb?
Nach Asien - Hong Kong oder Saigon. Englische oder 
französische Kulturen, die vor Ort noch stark präsent 
sind und in der Zukunft noch viel vor sich haben, sind  
Aspekte, die mich in ein anderes Land ziehen würden.

Wenn Du Dich mit drei Persönlichkeiten aus 
der Wirtschaft, der Politik und/oder dem Sport 
treffen dürftest, welche Personen würdest Du 
auswählen und weshalb?
Sicher Roger Federer zum Sport, weil er mit GC eng 
verbunden und der König im Tennis ist. Präsident 
Emanuel Macron, weil er Frankreich wieder auf das 
Niveau bringen kann, auf dem es mal war. Und zuletzt 
würde es mich mal reizen, eine Woche an der Seite 
von Elon Musk, dem Eigentümer von Tesla, zu agie-
ren, und die Welt von diesem Investor und Innovator 
kennen zu lernen.
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Noch kurz zurück zum Schoeller Cup: Ist Dir 
schon etwas aufgefallen oder in den Sinn 
gekommen, was Du als OK-Präsident spezifisch 
angehen oder ändern möchtest?
Ich möchte versuchen, die beiden Sektionen Ouvert 
& Couvert zum Thema Sponsoring optimaler aufzu-
stellen, damit wir im Sommer wie im Winter gerade 
mit dem Schoeller-Cup eine Plattform haben, bei der 
wir dem Investment mehr Rechnung tragen können.

Wenn Du beim Vorstand der GC Sektion Tennis 
Couvert betreffend Schoeller Cup einen 
Wunsch äussern könntest, hättest Du bereits 
einen solchen?
Gerne würde ich wieder vermehrt die internationalen 
Spieler für unser Turnier ansprechen und gewinnen 
wollen. Dies kann auch auf einer ITF Idee oder Ähnli-
chem abgestützt sein. Dadurch erhoffe ich mir auch 
einen noch höheren Stellenwert für den bereits sehr 
angesehenen Schoeller-Cup in der Zukunft.

Lieber Jean-Michel, vielen Dank für Red und Antwort. 
Für Dein neues Amt als OK-Präsident des Schoeller 
Cup wünsche ich Dir alles Gute, viel Erfolg sowie vie-
le spannendende sportliche wie gesellschaftliche 
Momente. 



Spieltableau MS 45+

Setzliste MS 45+

1. C. Back R1
2. R. Farda R2
3. P. Hauser R2
4. A. Haag R2

Fr 20:30 

Fr 12:30 

Do 17:30 

Do 12:00

Sa 14:00

Final
So 13:30 

Sa 09:30

1. C. Back R1

3. P. Hauser R2

2. R. Farda R2

 1. Runde 2. Runde Viertelfinal Halbfinal Final PATRONAT  

 Di 30. Januar Mi 31. Januar Do 1. Februar Sa 3. Februar So 4. Februar

 Mi 31. Januar Do 1. Februar Fr 2. Februar  

Mi 18:00 

Do 19:00 

Mi 14:00 

Mi 16:00 

O.A. Häberli R7

M. Leuzinger  R9

Di 18:30 

P. Raemy R4

M. Dübler R4

Mi 15:00 

D. Rott R3

M. Bäschlin R4

D. Sagarra R6

A. Löw  R5

Di 12:00 

P. Huber R4

S. Della Piana R2

R. Humbel R4

4. A. Haag R2



21Spieltableau MS 50+

 1. Runde 2. Runde Viertelfinal Halbfinal Final PATRONAT  

 Di 30. Januar Mi 31. Januar Fr 2. Februar Sa 3. Februar So 4. Februar

   

Setzliste MS 50+

1. S. Bienz R1
2. E. Hottinger R2
3. J. Kinsbergen R4
4. P. Tagni R4

Fr 21:00 

Fr 16:00 

Do 21:00 

Fr 16:30

Sa 15:30

Sa 15:30

1. S. Bienz R1

3. J. Kinsbergen R4

2. E. Hottinger R2

Mi 20:30 

Mi 12:30 

Mi 12:00 

Mi 13:30 

C. Jenny R5

N. Ganz R4

B. Erb R6

J.-M. Fürst R5

G. Siebrecht  R6

Di 19:30

M. Reupke R6

R. Wettach  R8

Di 17:30 

R. Feiner R6

R . Gross R6

Di 15:00 

F. Rübel R5

4. P. Tagni R4

M. Bachmann  R4

Final
So 13:30 



Setzliste MS 55+

1. N. Henn R2
2. H. Dreifaldt R2
3. J. Hüsler R2
4. M. Rau R3

Spieltableau MS 55+

 1. Runde 2. Runde 3. Runde Viertelfinal Halbfinal PATRONAT  

 Mo 29. Februar Di 30. Januar Do 1. Februar Fr 2. Februar Sa 3. Februar

 Di 30. Januar Mi 31. Januar

 

Fr 19:30 

Fr 14:00

Fr 19:00

Sa 14:00

Final
So 11:30

Sa 11:00

Fr 18:00 

1. N. Henn R2

4. M. Rau R3

2. H. Dreifaldt R2

Do 16:00

Di 16:00

Mi 19:00

Do 20:30

Do 15:00 

Do 19:30

P. Bergsma R5

C. Von Wurstemberger   R7

Mo 16:30 

W. Gilli R5

A. Rappold R7

Di 11:00 

A. Keller R4

R. Räber R4

P. Hemmeler R5

3. J. Hüsler R2

D. Müller  R4

P. Rudolph R5

T. Schünemann R5

Mi 16:30

Mi 19:30

B. Wipf R6

M. Konrad  R5

Mo 17:30 

T. Meier R6

H. Tischhauser  R6

Mo 19:30 

P. Hauser R7

R. Von Arx  R6

Mo 16:00 

J. Meierhofer R5

R. Rudolph  R7

Mo 18:00 



Setzliste MS 60+

1. P. Godfroid R2
2. M. Rasche R2
3. F. Csepai R2
4. P.-A. Leuenberger R3

23Spieltableau MS 60+

Fr 13:30 

Sa 09:30

Fr 21:30 

3. F. Csepai R2

2. M. Rasche R2

Mi 09:30C. Striegel R5

P. Hoff R6

Mo 20:30 

Sa 11:00

1. P. Godfroid R2

4. P.-A. Leuenberger R3

Fr 17:30 

Do 13:30 

M. Rübel R7

A. Baltensperger R6

Mo 12:00 

P. Fickentscher R3

Di 12:30

Final
So 09:30

 1. Runde 2. Runde Viertelfinal Halbfinal Final PATRONAT  

 Mo 29. Januar Di 30. Januar Fr 2. Februar Sa 3. Februar So 4. Februar

  Mi 31. Januar   

  Do. 1 Januar

J. Kruse R4

B. Staufer R5

S. Das  R6

Mo 15:00 

F. Schaubschläger R5

H.-U. Ritschard  R4

Mo 09:30 



Spieltableau MS 65+

Setzliste MS 65+

1. P. Kolacek R3
2. P. Heller R3
3. R. Spitzer R3
4. R. Bortolani R3

 1. Runde 2. Runde 3. Runde Viertelfinal Halbfinal PATRONAT  

 Mo 29. Februar Di 30. Januar Do 1. Februar Fr 2. Februar Sa 3. Februar

 Di 30. Januar Mi 31. Januar

 

Fr 09:30 

Fr 11:00

Fr 10:00

Sa 12:30

Final
So 11:30

Sa 12:30

Fr 12:00 

1. P. Kolacek R3

3. R. Spitzer R3

2. P. Heller R3

Do 11:00

Mi 17:30

Mi 10:00

Do 14:00

Do 18:00 

Do 16:30

H.P. Rindlisbacher R6

P. Sigwart R6

Di 14:00 

O. Morger R3

J. Coebergh R5

L. Goetsch R4

4. R. Bortolani R3

H. Huber  R4

A. Oeggerli R5

Di 17:00

Mi 11:00

L. Barbey R6

B. Richner R7

Mo 11:00 

P. Schoch R5

S. Catellani  R6

Mo 13:30

C. Eggart R7

K. Pichler  R7

Mo 19:00 

A. Szöcsik R5

R. Vanoli  R5

Mo 10:00 

P. Sagarra R7

A. Lienhard  R6

Mo 12:30

H.-U. Blass R5
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Christian Jenny  Heidi Raemy Pascal Raemy  
OK-Präsident Spielleitung Spielleitung
+41 (0)44 923 88 66 +41 (0)79 204 07 59 +41 (0)79 421 46 56
christian.jenny@sjp-jur.ch heidi.raemy@bluewin.ch raemy@bluewin.ch  

Oliver Häberli 
Programmheft  
+41 (0)58 283 77 14  
oliver.haeberli@vontobel.ch  

Tennis im Sommer und im Winter – 
bei jeder Witterung

In Zürich Tennisanlage Lengg  
und in Zollikon im Riet
  im Winter modernste Traglufthallen  

(total 7 Plätze auf Sand)
 feste Ganzjahreshalle (Teppichbelag mit Granulat)
  NEU: feste Ganzjahreshalle (Rebound Ace)
 im Sommer 4 Aussenplätze
 von Oktober bis März jedes 2. Wochenende 
 Turniere für Jung und Alt
 Tennisschule / Kadertrainings

Betriebsleitung: Matina Gallos

Reservationen für Einzelmiete/Fixplätze  
und Turnieranmeldungen
8008 Zürich, Bleulerstrasse 41
Telefon 044 381 13 13
www.lengg.ch, info@lengg.ch

In Oberengstringen im Tennis- 
und Squashcenter Träff
 3 Hallenplätze (Teppichbelag mit Granulat)
 4 Squashcourts
 Ballett- / Gymnastikstudio
 gemütliches Restaurant
 Tennisschule
 Turniere für Jung und Alt

Betriebsleitung: Sylvia Tanner

Reservationen für Einzelmiete/Fixplätze  
und Turnieranmeldungen
8102 Oberengstringen, Neugutstrasse 3
Telefon 044 751 77 88
www.traeff-sport.ch, info@traeff-sport.ch



Wohnhaft
Bubikon, Zürcher Oberland.
 
Tennis 
Wichtig, wir haben uns über den Tennissport 
kennengelernt.

Steckbrief – Heidi und Pascal Raemy

Tennisclub 
Seit vielen Jahren sind wir beide Mitglieder 
des TC Wetzikon, Pascal ist seit 2011 
Präsident des Klubs. 
Seit kurzem sind wir nun auch «temporäre» 
Mitglieder der Sektion Tennis Couvert des 
Grasshopper Club Zürich.

Wir freuen uns, in die Fussstapfen von Roger Deck treten und als neue Turnierleiter dieses Traditionsanlasses 
walten zu dürfen. Wir wissen, dass wir ein schwieriges Erbe antreten. Wir sind glücklicherweise ein einge-
spieltes Team und haben, da wir seit ein paar Jahren jeweils im Sommer ein grosses Tennisturnier im Zürcher 
Oberland organisieren, einige Turnierleitungserfahrungen sammeln können. 

Wir werden unser Bestes geben, damit der Schoeller Cup auch in Zukunft seine Ausstrahlungskraft behält und 
weiterhin seinen festen Platz in der Senioren-Tennisturnierlandschaft einnimmt.

Tennis-Ausbildung
J+S-Leiter 1, beim TC Gossau ZH war ich 
9 Jahre Kids-Leiterin und habe auch selber 
Trainingsunterricht gegeben. Ebenso lange 
war ich als Juniorenverantwortliche im 
Vorstand des TC Gossau tätig.
Official (Turnierleiter) Swiss Tennis übe ich 
seit über 15 Jahren aus.

Ranking
Noch R6, spiele aber aktiv nur noch wenige 
Turniere.

Hobbys
Tennis spielen; Jassen, habe vor 13 Jahren 
einen Frauenjassclub gegründet; Malen, vor 
allem Acryl-Bilder, Line-Dance, Lesen.

Charakter
Positiv, hilfsbereit, zuverlässig, 
Organisationstalent.

Tennis-Ausbildung
Tennislehrer und Wettkampftrainer B Swiss 
Tennis. 
Official (Turnierleiter) Swiss Tennis.

Ranking
Ehemals R1, momentan noch R4.

 
Hobbys
Tennissport, Motorrad fahren auf 
Rennstrecken, Lesen.

Charakter
Geduldig, gutmütig, hilfsbereit.

Heidi Raemy Pascal Raemy



Supporter

Blaser AG, Herr Rolf Baumgartner

Chemolio Holding AG, Herr Dr. Christian Wenger 

CORTI AG, Herr Philippe Corti

Egon Zehnder AG, Herr Dr. Egon Zehnder 

Ginesta Immobilien AG, Herr Claude Ginesta 

Hallen TC Lengg, Herr Dr. Alfred Meili 

Mobiliar, Herr Christian Schindler

Ringier AG, Herr Michael Ringier

Swiss Life, Herr Dr. Rolf Dörig

Tennis-Point, Herr Patrick Schnidrig

Gönner
Boitel Weine, Herr René Boitel

Candrian Catering AG, Herr Reto Candrian

Confiserie Baumann, Herr Eric Baumann

Four Points by Sheraton  
Sihlcity Zürich, Frau Sandra Della Rocca

HEAD Switzerland, Herr Pascal Blöchlinger

Rivella AG, Herr Salvatore Morello

Schaub Maler AG, Herr Theo Schaub

Schweizer Illustrierte, Herr Marc Walder

Herr Martin Naville

Dank an alle Sponsoren, Supporter und Gönner

Titelsponsor

Herr Dr. Dominique Wohnlich
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Hauptsponsoren

Herr Vincent Albers Herr Dr. Dietmar Mauer




